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Zur Einführung 
Die Bibliotheken des Bundeskriminalamts (Aufbau und Bestandspflege seit 
1952) und der Kriminologischen Zentralstelle (seit 1986) verfügen über einen 
umfangreichen Literaturfundus zu den Themenfeldern der extremistischen 
Kriminalität. Alleine zum Stichwort „Rechtsextremismus“ ergab eine Testre-
cherche im Online-Katalog der BKA-Bibliothek im Sommer 2006 mehr als 
600 Treffer. Erweitert man die Suche auf den Datenpool des COD1, so erge-
ben sich zum Redaktionstermin fast 1000 einschlägige Literaturnachweise al-
lein zum Rechtsextremismus. Es wäre also möglich gewesen, zu den Schwer-
punkten unserer Bibliographie  

• Übergreifendes zum Extremismus und zur extremistischen Kriminalität 

• Rechtsextremistische Kriminalität – einschließlich Bekämpfung und 
Prävention 

• Linksextremistische Kriminalität – einschließlich Bekämpfung und 
Prävention 

• Internationaler Terrorismus  – einschließlich Bekämpfung und Präven-
tion 

• Berichte und Analysen der Verfassungsschutzämter 
noch einmal ein Buch vom Umfang dieser Tagungsdokumentation zu füllen. 
Angesichts dieser Flut von Büchern, Aufsätzen und Grauer Literatur stellte 
die Vorbereitung für die Bibliographie des Dokumentationsbandes der vom 
Deutschen Forum für Kriminalprävention und der Kriminologischen Zentral-
stelle gemeinsamen veranstalteten Tagung „Extremistische Kriminalität – 
Kriminologie und Prävention“ eine besondere Herausforderung dar. 
Um die Literaturfülle zu bewältigen, haben wir uns daher – wie in den meisten 
anderen Fachbibliographien der KuP-Tagungsdokumentationen – auf Bücher 
beschränkt. Eine strikte zeitliche Begrenzung erschien nicht sinnvoll, jedoch 
wird im Großen und Ganzen Literatur seit 1986/87 berücksichtigt. Dies führt 
dazu, dass sich die vorgenommene Sachgliederung durch den zur Auswahl 

 
1  COD = Computergestütztes Dokumentationssystem für Literatur (im Bundeskriminalamt). 
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stehenden Fundus rechtfertigen lässt und wenigstens in bescheidenem Umfang 
auch noch Titel zum Linksextremismus eingefügt werden können. Gleichwohl 
besteht eine große Diskrepanz zwischen der Anzahl (auswählbarer) Bücher 
zum Linksextremismus und solcher zum Rechtsextremismus, die jedoch die 
tatsächlichen Schwerpunkte der meisten Autoren zum Ausdruck bringt. Dieser 
beträchtliche Unterschied sollte nicht künstlich reduziert werden. Eine gewis-
se Relativierung erfährt er durch die Gruppe „Übergreifendes zum Extremis-
mus und zur extremistischen Kriminalität“, die sowohl Arbeiten zum Rechts- 
wie auch zum Linksextremismus enthält. Hier ist insbesondere das bereits in 
17 Ausgaben erschienene „Jahrbuch Extremismus & Demokratie“ hervorzu-
heben, das sich den verschiedenen Extremismusvarianten mit gleicher Auf-
merksamkeit zuwendet. Andere Autoren identifizieren den „politischen Ex-
tremismus“ weitgehend mit seiner „rechten“ Spielart, sodass auch diese Grup-
pe ein Ungleichgewicht enthält, die aber der tatsächlichen Buchproduktion 
entspricht. 
Eine weitere Beschränkung, der üblicherweise KuP-Fachbibliographien unter-
liegen, ergab sich durch das Kriterium „deutschsprachige Literatur“. Diese hat 
insbesondere im Teil „Internationaler Terrorismus“ zu einer massiven Titel-
reduzierung geführt. Mit dem Anspruch einer repräsentativen Bibliographie 
wäre es nicht vereinbar gewesen, hier vereinzelte Bücher – gleichsam als 
„Feigenblätter“ – aufzuführen. Indes muss betont werden, dass das BKA über 
einen respektablen Bestand an internationaler Fachliteratur zu diesem Thema 
verfügt. Dieser hätte jedoch nicht unter den für die Erstellung der Bibliogra-
phie gegebenen zeitlichen Bedingungen sinnvoll bewertet werden können. 
Aus dem Fundus des BKA musste auf eine weitere Gruppe – bedauerlicher-
weise, aber unvermeidlich – verzichtet werden: (monographische) Ausarbei-
tungen, die in den Katalogen mit dem Vermerk „NfD“ (nur für den Dienst-
gebrauch) versehen sind. Der Sache wegen wäre es zu wünschen, dass die Au-
toren des Bundeskriminalamtes, der Polizei-Führungsakademie sowie der In-
nenministerien und Landeskriminalämter einmal ihre profunden Kenntnisse 
auch in öffentlich zugänglichen Publikationen in geeigneter Weise werden 
darstellen können.2

Nicht zuletzt sollten unkompliziert handhabbare Abgrenzungskriterien inhalt-
licher Art die Bibliographie ausgestalten können. Im Blick auf den Fokus der 
Tagung „Extremistische Kriminalität“ erscheint dies zunächst nicht übermä-
ßig schwer. Freilich zeigt die wissenschaftliche Diskussion ein außerordent-
lich weites Spektrum an Auffassungen, in dem in den letzten 30 Jahren so-
wohl neue Phänomene als auch neue Bewertungen Eingang fanden. Das seit 
2001 für die Berichterstattung der Polizei (Staatsschutz) geltende neue Defini-
                                                           
2   Inhaltlich sind viele dieser Arbeiten für das einschlägige Kapitel des ersten (2001) und zweiten Peri-

odischen Sicherheitsberichtes (2006) der Bundesregierung, auf den daher außerhalb der Bibliogra-
phie verwiesen sei, ausgewertet worden (s. unter: http://www.bka.de/lageberichte/index.html). 
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tionssystem „Politisch motivierte Kriminalität“ (vgl. den Beitrag Ziercke in 
diesem Band) versucht dem gerecht zu werden. Aus dieser Perspektive sind 
beispielsweise für unsere Bibliographie die Aspekte von Fremdenfeindlichkeit 
und Antisemitismus nicht an sich ein Thema, sondern nur, sofern sie zu Straf-
taten führen (Hasskriminalität). Damit musste das Gros der außerordentlich 
umfangreichen Literatur zu Einstellungen, Vorurteilen und antisozialem Ver-
halten ausgeklammert werden. Ferner blieben politische Ideen und Ideologien 
unberücksichtigt, sodass weder Theoretiker der „neuen“ (oder alten) Linken 
noch Vertreter der „neuen“ (oder alten) Rechten mit ihren Werken in dieser 
Bibliographie zu finden sind.  

Verfassungskonformes Spektrum
(definiert durch FDGO)

Demokratische Mitte
Links-

extremis-
mus

Rechts-
extremis-

mus

Links-
radikalis-

mus

Rechts-
radikalis-

mus

FDGO = Freiheitliche demokratische Grundordnung des Grundgesetzes

 
    Quelle: Nordrhein-Westfalen / Innenministerium 2001, S. 7. 

 
In vielen Fällen war für die Auswahl ein Extremismus-Modell des Innenmi-
nisteriums Nordrhein-Westfalen hilfreich. Auch wenn die Grenzen natürlich 
fließend sind, so muss deutlich zwischen (bloßem) politischem Radikalismus, 
der zum verfassungskonformen Spektrum gerechnet werden kann, und einem 
in Wort und Tat regelmäßig kriminell werdenden (politischen) Extremismus 
unterschieden werden. Eine Ausuferung des Extremismusbegriffs, wie man 
sie im politischen Streit hin und wieder findet, sollte für die Zusammenstel-
lung dieser Bibliographie möglichst vermieden werden. Extremistische Kri-
minalität – sei sie politisch oder religiös motiviert – zielt insgesamt auf die 
„Abschaffung bzw. Außerkraftsetzung von Kernelementen der freiheitlichen 
Grundordnung“.3

                                                           
3   Nordrhein-Westfalen/Innenministerium (2001), S. 7. 
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Speziell zum Rechtsextremismus haben sowohl das Bundeskriminalamt (s. 
Bundeskriminalamt 2000) als auch die Kriminologische Zentralstelle (s. Sohn 
2006) umfangreiche, über den Zweck der Bibliographie hinausgehende Do-
kumentationen erstellt. Sie können ergänzend zu dieser Literaturauswahl he-
rangezogen werden. 
 
a) Übergreifendes zum Extremismus und zur extremistischen Kriminalität 
Backes, Uwe & Jesse, Eckhard (Hrsg.) (1989 ff). Jahrbuch Extremismus & 
Demokratie Jg. 1 (1989) - Jg. 17 (2005). Baden-Baden: Nomos (bis Jg. 6 im 
Verl. Bouvier ersch.). 
Backes, Uwe & Jesse, Eckhard (1993). Politischer Extremismus in der Bun-
desrepublik Deutschland (3., völlig überarb. und aktualisierte Aufl.). Bonn: 
Bundeszentrale für politische Bildung.  
Backes, Uwe & Jesse, Eckhard (2005): Vergleichende Extremismusforschung. 
Baden-Baden: Nomos. 
Bundesministerium der Justiz (Hrsg.) (2006). Hasskriminalität - Vorurteils-
kriminalität: Projekt Primäre Prävention von Gewalt gegen Gruppenangehö-
rige - insbesondere junge Menschen. (Bd. 1. Endbericht der Arbeitsgruppe; 
Bd. 2. Einführung und Empfehlungen der Arbeitsgruppe; Bd. 3. Workshop 
Reader; Bd. 4. Tagungsband Symposium). Berlin: Herausgeber. 
Bundesministerium des Innern (Hrsg.) (1988). Extremismus, Terrorismus, 
Spionage: Herausforderungen für unsere freiheitliche Demokratie (2. Aufl.). 
Bonn: Herausgeber. 
Bundesministerium des Innern (Hrsg.) (1993-1994). Extremismus und Gewalt 
(Bd. 1.2.3.4.). Bonn: Herausgeber. 
Bundesministerium des Innern (2004). Extremismus in Deutschland: Erschei-
nungsformen und aktuelle Bestandsaufnahme. Berlin: Herausgeber. 
Bundesministerium des Innern (Hrsg.) (2005). Feindbilder und Radikalisie-
rungsprozesse: Elemente und Instrumente im politischen Extremismus. Berlin: 
Herausgeber. 
Conzen, Peter (2005). Fanatismus: Psychoanalyse eines unheimlichen Phä-
nomens. Stuttgart: Kohlhammer. 
Dölling, Dieter (Hrsg.) (2002). Politischer Extremismus, Jugendkriminalität 
und Gesellschaft. Heidelberg: DVJJ, Landesgruppe Baden-Württemberg. 
Eckert, Roland (Hrsg.) (1998). Wiederkehr des "Volksgeistes"?: Ethnizität, 
Konflikt und politische Bewältigung. Opladen: Leske + Budrich. 
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Fricke, Gerhard et al. (1995). Politisch motivierte Straftaten (Bd. 1. Linksex-
tremismus und Rechtsextremismus; Bd. 2. Politisch motivierte Ausländerkri-
minalität, Landesverrat und verwandte Straftaten). Hilden: Verl. Deutsche 
Polizeiliteratur. 
Gruen, Arno (2004). Der Kampf um die Demokratie: der Extremismus, die 
Gewalt und der Terror. München: Deutscher Taschenbuch-Verlag. 
Horchem, Hans Josef (1988). Die verlorene Revolution: Terrorismus in 
Deutschland. Herford: Busse Seewald. 
Jaschke, Hans-Gerd (1998). Fundamentalismus in Deutschland: Gottesstreiter 
und politische Extremisten bedrohen die Gesellschaft. Hamburg: Hoffmann 
und Campe. 
Kailitz, Steffen (2004). Politischer Extremismus in der Bundesrepublik 
Deutschland: eine Einführung. Wiesbaden: VS Verl. für Sozialwissenschaf-
ten. 
Kemmesies, Uwe E. (Hrsg.) (2006). Terrorismus und Extremismus: der Zu-
kunft auf der Spur; Beiträge zur Entwicklungsdynamik von Terrorismus und 
Extremismus - Möglichkeiten und Grenzen einer prognostischen Empirie. 
München: Luchterhand. 
Löw, Konrad (Hrsg.) (1994). Terror und Extremismus in Deutschland: Ursa-
chen, Erscheinungsformen, Wege zur Überwindung. Berlin: Duncker und 
Humblot.  
Möllers, Martin H. W. & van Ooyen, Robert Chr. (Hrsg.) (2003ff.). Jahrbuch 
öffentliche Sicherheit 2002/2003 (2003) - 2004/2005 (2005). Frankfurt am 
Main: Verl. für Polizeiwissenschaft. 
Nehm, Kay (2002). Die Zuständigkeit des Generalbundesanwalts für die Ver-
folgung extremistischer Einzeltäter. München: Beck. 
Rabert, Bernhard (1995). Links- und Rechtsterrorismus in der Bundesrepublik 
Deutschland von 1970 bis heute. Bonn: Bernhard und Graefe. 
Stiftung Deutsches Forum für Kriminalprävention (Hrsg) (2004). Arbeits-
gruppe Primäre Prävention von Gewalt gegen Gruppenangehörige - insbe-
sondere: junge Menschen: Einführung und Empfehlungen; Langfassung. 
Bonn: DFK, Deutsches Forum für Kriminalprävention. 
 
b) Rechtsextremistische Kriminalität – einschließlich Bekämpfung und 

Prävention 
Artus, Helmut M. (Bearb.) (2000). Rechtsradikalismus: [ein Überblick über 
aktuelle sozialwissenschaftliche Forschung und Literatur]. Bonn: Informati-
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onszentrum Sozialwissenschaften der Arbeitsgemeinschaft Sozialwissen-
schaftlicher Institute e.V. 
Artus, Helmut M. (Bearb.) (2005). Rechtsradikalismus / 2: ein Überblick über 
aktuelle sozialwissenschaftliche Forschung. Bonn: Informationszentrum Sozial-
wissenschaften der Arbeitsgemeinschaft Sozialwissenschaftlicher Institute e.V. 
Baden-Württemberg / Landeskriminalamt (Hrsg.) (2001). Informationen und 
Präventionsansätze zu Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit. Stutt-
gart: Herausgeber. [Als CD-ROM u. als Losebl.-Ausg. ersch.] 
Berlin / Landeskommission gegen Gewalt (Hrsg.) (2003). Rechtsextremismus 
und Gewalt im Jugendalter: eine Elterninformation; für Eltern und andere In-
teressierte. Berlin: Herausgeber. 
Berlin / Landeskommission gegen Gewalt (Hrsg.) (2004). Rechtsextremismus, 
Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus: Programme, Maßnahmen, Projekte. 
Berlin: Herausgeber. 
Berlin / Landeskommission gegen Gewalt (Hrsg.) (2005). Themenschwer-
punkt: Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus; Doku-
mentation der Fachtagung "Engagement erwünscht! Konsequenzen aus Berli-
ner Bezirksstudien und Lokalen Aktionsplänen für Demokratie und Toleranz" 
am 23.11.2004. Berlin: Herausgeber. 
Bertelsmann Stiftung / Bertelsmann Forschungsgruppe Politik (Hrsg.) (2005). 
Strategien gegen Rechtsextremismus (Bd.1. Ergebnisse der Recherche. Bd.  2. 
Handlungsempfehlungen für Politik und Praxis.). Gütersloh: Verlag Bertels-
mann Stiftung. 
Boehnke, Klaus; Fuß, Daniel & Hagan, John (Hrsg.) (2002). Jugendgewalt 
und Rechtsextremismus: soziologische und psychologische Analysen in inter-
nationaler Perspektive. Weinheim [u.a.]: Juventa. 
Bootz, Mark (2002). Rechtsextremismus im Internet: Recherchen, Analysen, 
pädagogische Modelle zur Auseinandersetzung mit dem Rechtsextremismus [1 
CD-ROM]. Bonn: Bundeszentrale für politische Bildung. 
Borrmann, Stefan (2005). Soziale Arbeit mit rechten Jugendcliquen. Wiesba-
den: VS Verlag für Sozialwissenschaften. 
Brandenburg / Ministerium des Innern (Hrsg.) (1993). SOKO Halt!: REGA; 
Sonderkommission gegen rechtsorientierte und fremdenfeindliche Gewalt. 
Potsdam: Herausgeber. 
Buderus, Andreas (1998). Fünf Jahre Glatzenpflege auf Staatskosten: Ju-
gendarbeit zwischen Politik und Pädagogik; sozialpädagogische Jugendpro-
jekte gegen Rassismus und Gewalt seit Hoyerswerda; Konzepte, Erfahrungen, 
Perspektiven. Bonn: Pahl-Rugenstein. 
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Bugiel, Britta (2002). Rechtsextremismus Jugendlicher in der DDR und in den 
neuen Bundesländern von 1982 - 1998. Münster: LIT. 
Bundeskriminalamt (Hrsg.) (2000). Kriminalprävention: Rechtsextremismus, 
Antisemitismus, Fremdenfeindlichkeit. Neuwied [u.a.]: Luchterhand. 
Bundeskriminalamt (Hrsg.) (2001). Rechtsextremismus, Antisemitismus und 
Fremdenfeindlichkeit: Bestandsaufnahme, Perspektiven, Problemlösung; Vor-
träge anlässlich der Herbsttagung des Bundeskriminalamts vom 21. bis 23. 
November 2000. Neuwied [u.a.]: Luchterhand. 
Bundesministerium des Innern (Hrsg.) (2000). Bestandsaufnahme, Präventi-
onsstrategien und Modellprojekte gegen rechtsextremistische Jugendgewalt. 
Berlin: Herausgeber. 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hrsg.) (2004). 
2. Zwischenbericht zum Stand der Umsetzung des Aktionsprogramms "Jugend 
für Toleranz und Demokratie - gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlich-
keit und Antisemitismus" (Stand: 31.12.2004). Berlin: Herausgeber. 
Bundesverband der Jugendrechtshäuser Deutschland (Hrsg.) (2003). Ein 
Bündnis zwischen Bildung und Justiz gegen Rechtsextremismus, Rassismus 
und Fremdenfeindlichkeit: Dokumentation Potsdamer Fachkonferenz 9.9. bis 
12.9.2003 [...] in Potsdam-Hermannswerder. Norderstedt: Books on Demand. 
Butterwegge, Christoph (2002). Rechtsextremismus. Freiburg im Breisgau 
[u.a.]: Herder. 
Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften <Speyer> (Hrsg.) (2001). 
Maßnahmen der Länder gegen Rechtsextremismus. Speyer: Herausgeber. 
Deutscher Bundestag (Hrsg.) (2002). Aussteigerprogramm für Rechtsextre-
misten: Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Abgeordne-
ten Ulla Jelpke und der Fraktion der PDS - Drucksache 14/8597. Bonn: Bun-
desanzeiger Verl.-Ges. 
Deutsches Jugendinstitut <München> / Regionale Arbeitsstelle Leipzig 
(Hrsg.) (2000). Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit: Aufgaben und 
Grenzen der Kinder- und Jugendhilfe; Dokumentation zum Hearing des Deut-
schen Jugendinstituts und des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend am 13. Januar 2000 in Berlin. Leipzig: Herausgeber. 
Deutsches Jugendinstitut <München> / Regionale Arbeitsstelle Leipzig 
(Hrsg.) (2001). Pädagogik gegen Rechtsextremismus und Fremdenfeindlich-
keit: Bibliografie zur pädagogischen Auseinandersetzung mit Rechtsextre-
mismus und Fremdenfeindlichkeit bei Kindern, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen. Leipzig: Herausgeber. 
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Dünkel, Frieder & Geng, Bernd (Hrsg.) (1999). Rechtsextremismus und Frem-
denfeindlichkeit: Bestandsaufnahme und Interventionsstrategien; Dokumentation 
der Vorträge einer Tagung des Lehrstuhls für Kriminologie [....] in Greifswald 
vom 22.-25. Oktober 1998. Mönchengladbach: Forum Verl. Godesberg. 
Fahr, Margitta-Sybille (2002). Spirit of 88: rechtsextreme Zeichen und Symbo-
le (3. Aufl.). Erfurt: Landeszentrale für politische Bildung Thüringen. 
Fahr, Margitta-Sybille (2005). "Was steht an jedem Haus? Ausländer raus!": 
rechtsextreme Ausdrucksformen und Bilderwelten; Ikonografie der Gewalt (3. 
überarbeitete Aufl.). Potsdam: Mobiles Beratungsteam Brandenburg. 
Friedrich-Ebert-Stiftung / Forum Berlin (Hrsg.) (2006). Neue Entwicklung des 
Rechtsextremismus: Internationalisierung und Entdeckung der sozialen Fra-
ge; Konferenz der Friedrich-Ebert-Stiftung am 9. Dezember 2005. Berlin: 
Herausgeber. 
Frindte, Wolfgang & Neumann, Jörg (Hrsg.) (2002). Fremdenfeindliche Ge-
walttäter: Biografien und Tatverläufe. Wiesbaden: Westdeutscher Verlag. 
Fromm, Rainer & Kernbach, Barbara (2001). Rechtsextremismus im Internet: 
die neue Gefahr. München: Olzog. 
Funke, Hajo (2002). Paranoia und Politik: Rechtsextremismus in der Berliner 
Republik. Berlin: Schiler. 
Greven, Thomas & Grumke, Thomas (Hrsg.) (2006). Globalisierter Rechtsex-
tremismus? Rechtsextremismus in der Ära der Globalisierung. Wiesbaden: 
VS Verl. für Sozialwissenschaften. 
Grimm, Andrea (Hrsg.) (2000). Rechtsextremismus: Bestandsaufnahme, ge-
sellschaftliche und politische Folgerungen; [Dokumentation einer Tagung der 
Evangelischen Akademie Loccum vom 5. bis 7. März 1999]. Rehburg-
Loccum: Evangelische Akademie Loccum e. V.  
Hader, Jörg Andreas (2003). Extremistische Demonstrationen als Herausfor-
derung des Versammlungsrechts. München: Utz 
Hammel, Eckhard; Heinz, Rudolf & Baudrillard, Jean (1993). Der reine Ter-
ror: Gewalt von rechts. Wien: Passagen. 
Heller, Friedrich Paul & Maegerle, Anton (2001). Die Sprache des Hasses: 
Rechtsextremismus und völkische Esoterik ; Jan van Helsing, Horst Mahler ... 
Stuttgart: Schmetterling Verl. 
Hülsemann, Wolfram & Kohlstruck, Michael (Hrsg.) (2004). Mobiles Bera-
tungsteam, Einblicke: ein Werkstattbuch. Potsdam: Mobiles Beratungsteam 
Brandenburg. 
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Kloninger, Herbert (Hrsg.) (2003). Aktuelle Aspekte des Rechtsextremismus: 
internationale Erscheinungsformen und Zusammenhänge. Brühl, Rheinland: 
Fachhochschule des Bundes für öffentliche Verwaltung, Fachbereich Öffentli-
che Sicherheit. 
Körber, Florian (2003). Rechtsradikale Propaganda im Internet – der Fall 
Töben. Berlin: Logos. 
Krafeld, Franz Josef (2001). Für die Zivilgesellschaft begeistern statt nur ge-
gen den Rechtsextremismus ankämpfen: Arbeitsmaterialien zum Konzept der 
gerechtigkeitsorientierten Jugendarbeit. Berlin: BAJ, Bundesarbeitsgemein-
schaft Kinder- und Jugendschutz. 
Kriminologische Zentralstelle e.V. (Hrsg.) (2003). Maßnahmen der Landes-
justizverwaltungen zur Bekämpfung und zur Prävention von Rechtsextremis-
mus, Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus und Gewalt: eine Bestandsauf-
nahme [1 CD-ROM]. Wiesbaden: Herausgeber. 
Laitenberger, Angelika (2003). Die Strafbarkeit der Verbreitung rassistischer, 
rechtsextremistischer und neonazistischer Inhalte unter besonderer Berück-
sichtigung der Verbreitung  über Netzwerke: ein Rechtsvergleich. Frankfurt 
am Main [u.a.]: Lang. 
Leist, Wolfgang (2003). Versammlungsrecht und Rechtsextremismus: die 
rechtlichen Möglichkeiten, rechtsextremistische Demonstrationen zu verbieten 
oder zu beschränken. Hamburg: Kovač. 
Lynen von Berg, Heinz & Roth, Roland (Hrsg.) (2003). Maßnahmen und 
Programme gegen Rechtsextremismus wissenschaftlich begleitet: Aufgaben, 
Konzepte und Erfahrungen. Opladen: Leske + Budrich. 
Marneros, Andreas (2002). Hitlers Urenkel: rechtsradikale Gewalttäter; Er-
fahrungen eines wahldeutschen Gerichtsgutachters. Bern [u.a.]: Scherz.  
Marneros, Andreas (2005). Blinde Gewalt: rechtsradikale Gewalttäter und ih-
re zufälligen Opfer. Frankfurt am Main: Scherz.  
Mentzel, Thomas (1998). Rechtsextremistische Gewalttaten von Jugendlichen 
und Heranwachsenden in den neuen Bundesländern: eine empirische Unter-
suchung von Erscheinungsformen und Ursachen am Beispiel des Bundeslan-
des Sachsen-Anhalt. München: Fink. 
Niedersachsen / Landespräventionsrat (Hrsg.) (2002). Kommission "Rechtsex-
tremismus": Abschlussbericht und Präventionsvorschläge. Hannover: Heraus-
geber. 
Nordrhein-Westfalen / Innenministerium (Hrsg.) (2002). Förderprogramm 
der Landesregierung Kommunen gegen Rechtsextremismus: das "21 Millio-
nen - Programm"; eine Auswertung der kommunalen Verwendungsberichte. 
Düsseldorf: Herausgeber. 
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Pfahl-Traughber, Armin (2000). Rechtsextremismus in der Bundesrepublik 
(2., aktual. Aufl.). München: Beck. 
Pingel, Andrea & Rieker, Peter (2002). Pädagogik mit rechtsextrem orientier-
ten Jugendlichen: Ansätze und Erfahrungen in der Jugendarbeit. Leipzig: 
DJI, Deutsches Jugendinstitut e.V., Abteilung Jugend und Jugendhilfe. 
Reuter, Dirk (2005). Verbotene Symbole: Eine strafrechtsdogmatische Unter-
suchung zum Verbot von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen in 
§ 86a StGB. Baden-Baden: Nomos. 
Ring, Josef et al. (2002). Der politisch motivierte Gewalttäter in Baden-
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